
Was dich wann erwartet
Januar: Wenn der Garten unter einer weissen Schnee- 
decke liegt, lässt sich sich gemütlich auf Lammfellen 
an der grossen Feuerschale mit heissen Drinks und 
wärmendem Essen verweilen. 

Februar: Schneeglöckchen, Primeln und Krokusse 
kündigen den nahenden Frühling an und beglücken 
mit ersten Farbtupfern unsere wintermüden Augen. 

März: Bärlauch überzieht den Garten wie eine erste 
grüne Welle und landet in zahlreichen Variationen auf 
dem Teller, die sich bei einem Frühlingsapéro, Brunch 
oder frühabendlicher Grillsession geniessen lassen.

April: Im April beeindruckt die imposante Mag-
nolie mit ihren riesigen tulpenförmigen Blüten. 
Abgelöst wird sie von einer Fülle an japanischen 
Kirschblüten, die den Garten mit ihrer märchen- 
haften rosaroten Atmosphäre verzaubern.

Mai: Der Wonnemonat erstrahlt in Violett und Weiss: 
Rhododendron und Zierlauch blühen um die Wette 
mit den Dufsträuchern Zitronelle, Flieder und Pfing-
strosen. Rhabarber, Spargel, zahlreiche Kräuter und 
Maibeeren sind jetzt erntereif.

Juni: Frühsommer ist Hochsaison der über 60 
Rosensorten und zahlreichen Clematis, die üppig 
Pavillon, zahlreiche Bögen und Zäune umranken und 
mit ihrem Duft betören. Traumhaft schön!

Juli: Frisch ab Strauch lassen sich im Hochsommer 
Johannisbeeren, Cassis, Erdbeeren, Himbeeren, 
Brombeeren, Blau-, Pink- und Stachelbeeren sowie 
Mirabellen naschen. Und der Gemüsegarten bietet 
von Juni bis zum Frost reiche Ernte in Bioqualität.

August: Zahlreiche Sommerstauden bieten Insek-
ten weiterhin Nahrung und tauchen den Garten in 
ein summendes Blütenmeer. Und das sich laufend 
verändernde Farbenspiel der Bauern- und Rispen-
hortensien ist einfach immer wieder faszinierend.

September: Anemonen, Mönchspfeffer, Ziergräser 
und Astern haben jetzt Saison und verbinden Som-
merfeeling mit Hersbtvorfreude. 

Oktober: Während sich die Bäume in Gelb, Orange 
und Rot hüllen, lässt es sich gemütlich an der gros-
sen Feuerschale Marroni rösten und nochmals Sonne 
tanken für den kommenden Winter. 

November: Noch immer blüht es hier und dort, viele 
Sorten trotzen ersten Frösten. Ein wärmendes Feuer 
erfreut die Sinne und lässt sich mit der Magie von 
Nebelschwaden wunderbar verbinden.

Dezember: Ein Glühwein im friedlichen Garten 
am Bach ist DIE Alternative zum Dichtestress an 
überfüllten Weihnachtsmärkten. Kombiniert mit ei-
nem Fondue auf dem Feuer ein echtes Erlebnis!

Im Juni wird der Gar ten mit 
über 60 Rosensorten  zur üppig 
blühende Märchenwelt. Ram-
bler- und Kletterrosen verwan-
deln den Pavillon, zahlreiche 
Bögen und Bäume in ein Blüt-
enmeer. Einzelne Sorten blühen 
immer wieder bis zum Frost.
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Garten am Bach – der Lapurla-Garten 

Der «Garten am Bach» heisst 
heisst natürlich nich zufällig so: 
Am lauschigen Bächlein, das 
den Garten umfliesst, lässt es 
sich gemütlich verweilen und 
die Füsse abkühlen an heissen 
Sommertagen.
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Du suchst einen inspirierenden Ort, um mit deinem Team 
neue Visionen zu entwickeln, Strategien zu schärfen oder ein-
fach gemütlich auszuspannen?  Der Garten am Bach in Egg 
bei Zürich ist ein kleines Paradies zum Auftanken, Austau- 
schen und Ideen beflügeln. Sei willkommen und geniesse Natur, 
Feuer, Kulinarik & Bachrauschen in einzigartigem Ambiente! 

Fotos: Karin Kraus

Draussen zu sein tut immer gut! 
Mit der saisonalen Verpflegung 
und dem passenden Drumrum 
bietet er ein unvergessliches 
Erlebnis – 12 Monate im Jahr.
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Infrastruktur
Der Garten umfasst folgende Optionen, die einzeln 
oder gesamthaft gebucht werden können:
	Gartensitzplatz mit grossem Holztisch (10 Perso- 
     nen), erweiterbar mit Zusatztisch (8–10 Personen)
	 Rosenpavillon (4 Personen)
	 Sitzplatz vor Rebe (4 Personen)
	 Schatten-Terrasse (4 Personen)
	 Sitzplatz vor Rhododendron (2 Personen)
	 Holzbank am Haus (2 Personen)
	 Holzsteg am Bach (Sitzkissen für 10 Personen)
	 Sitzplatz am Bach (2 Personen)
	 Rosenbogen am Bach (2 Personen)
	 Hollywood-Schaukel am Bach (2 Personen)
	 Chaise Longue unter Traubenkirsche (2 Personen)
	 Holzbank oberhalb Bach (2 Personen)
	 Holzbank Gemüsegarten (2 Personen)
	 Sitzplatz vor Schopf (2 Personen)
	 Sitzgruppe vor Schopf (4 Personen)
	 Sitzplatz unter Holunder (2 Personen)
	 Hängematte Fatboy (2 Personen)
	 Feuerschale (Ø100cm), optional erweiterbar mit 
      Grillring & Pizza-Ofen
	 Kohlegrill 
	 Grill-Smoker

Es stehen insgesamt 17 lau-
schige Plätzchen zur Verfügung: 
Für Workshops oder persönli-
che Gespräche in Kleingruppen 
von 2–8 Personen. Auf Wunsch 
können diese mit Kissen und 
Decken ausgestattet werden.
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30 
Im Haupterbeich des Gartens 
können bis zu 30 Sitzplätze zum 
Essen eingerichtet werden.

Für einen Steh-Apéro mit Selbst- 
bedienungsbuffet können bis zu 
50 Personen sich frei im Garten 
bewegen und die lauschigen 
Plätzchen zum entspannten 
Verweilen nutzen.
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Kulinarisches Angebot 
Ob Brunch, Mittagessen, eine kleine Zwischenver- 
pflegung, Apéro, Grill-Session und/oder Abend-
menu – es ist alles möglich, sofern das Wetter mit-
spielt. Alle Speisen werden saisonal und frisch zu-
bereitet und kommen nach Möglichkeit direkt aus 
dem Garten. 

Gartensouvenirs
Auf Wunsch und je nach Vorrat können kleine haus-
gemachte Köstlichkeiten aus dem Garten in Bio- 
qualität als kleines Souvenir direkt vor Ort oder in 
Vorbestellung (bspw. als Dankesgeste ans eigene 
Team) erworben werden:
– Konfitüren (Johannisbeere, Cassis-Himbeere, 
   Stachelbeere, Erdbeer-Rhabarber, Mirabellen)
– Chutneys 
– Kräutersalze, Kräuterbutter, Chimichurri
– Sirup (Holunderblüten, Rhabarber, Mirabellen,  
   Americano-Trauben)
– Blumensträusschen
– Blumensamentütchen für die eigene Aussaat
– Div. Stauden zum Auspflanzen

Buchen
In einem Vorgespräch klären wir Wünsche und 
Besonderheiten (Allergien, Unverträglichkeiten), 
damit für alle das Passende vorhanden ist. 

Buchungsformular: lapurla.ch/lapurla-garten
Kontakt: karin.kraus@lapurla.ch
Impressionen: instagram.com/gartenambach 

Mit deiner Buchung unterstützt du Lapurla, weil ein 
Teil des Erlöses an die Stiftung fliesst. 
 Mehr Infos: lapurla.ch

Es gibt tausende von Gründen, 
weshalb wir unser Leben wieder 
bewusster (er-) leben sollten, 
um uns gesund, zufrieden und 
erfüllt zu fühlen – gerade in so 
aufwühlenden Zeiten wie ak- 
tuell. Der Garten am Bach bie-
tet dir und deinem Team eine 
erholsame Auszeit, die auf allen 
Ebenen gut tut.
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Der Gar ten am Bach gehör t 
zum Haus Nummer 10 eines 
t y p i s c h e n  Z ü r c h e r- O b e r-
länder-Flarzhauses in Inner-Vol-
likon, Egg bei Zürich. Er ist gut 
mit der Forchbahn S18 ab Sta-
delhofen Zürich zu erreichen. 
Aussteigen in Emmat (Halt auf 
Verlangen) und dann ca. 10’ 
Fussweg den Hügel rauf. Wer 
mit dem Auto kommt, kann bei 
der Spor tanlage Schür wies 
parkieren.

Hunderte von Lämpchen und 
Laternen tauchen den Garten 
ab der Dämmerung in ein stim-
mungsvolles Lichtermeer, in 
dem es sich gemütlich (weiter-)
feiern lässt. 
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 «�Wir leben in einer Welt, in der Freiräume 
zunehmend verschwinden – nicht nur für 
Kinder. Auch Erwachsene brauchen sinnliche 
Orte zum Durchatmen, Auftanken und sich 
Erholen!
Deshalb öffne und teile ich meine stimungsvol-
le Oase exklusiv für Teams, die zusammen 
aufblühen wollen. Seid willkommen an meinem 
Kraftort, wo seit rund 20 Jahren erfolgreiche 
Visionen entstehen.» 
Karin Kraus
Leidenschafltiche Gärtnerin, Gestalterin & Gastgeberin
Fondatrice & Geschäftsführerin Lapurla | karin.kraus@lapurla.ch
Studienleiterin & Dozentin Hochschule der Künste Bern HKB

Spenden
lapurla.ch


